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Öffentliche Sitzung des Technischen und Umweltausschusses am 21. Juni 2021 

 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 
 

1. Verkehrsverbund Hegau - Bodensee (VHB); 
Tarifanpassungen zum 1. Januar 2022 

   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Die beabsichtige Tariferhöhung des Verkehrsverbundes Hegau-Bodensee (VHB), die 
dieser im Rahmen seiner Tarifhoheit bei den Genehmigungsbehörden (Regierungsprä-
sidium Freiburg und Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg) beantragen wird, 
wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Landkreis leistet seinen Zuschuss an den Tarifverbund in Höhe des vereinbarten 
Betrages (1.220.000 EUR/Jahr). Über diesen Betrag hinaus erstattet der Landkreis dem 
Verbund die Mindererlöse für die Schülermonatskarte „Light“ gemäß dem Beschluss 
des Kreistags vom 6. Juni 2011. Der Anteil Verbundzuschuss des Landes nach dem 
ÖPNVG wird an den Verbund unverändert weitergeleitet.  

3. Für die ermäßigte Schülermonatskarte gilt dieselbe Preisentwicklung wie die der Plus-
Karte im VHB. Ab dem 1. Januar 2022 kostet die SMK light in der Preisstufe 1 unverän-
dert 35,10 EUR. 

4. Eine weitere Bezuschussung zur Abdeckung von Mindererlösen erfolgt nicht. 

 

2. Klimaschutz im Landkreis Konstanz - weiteres Vorgehen; 
Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN 

   
 Beschluss: 

Entfällt 

 

Der Vorsitzende sichert zu, von der Verwaltung prüfen zu lassen, wie sich eine Externalisie-
rung bzw. die Externalisierung von Teilbereichen des Klimaschutzkonzeptes auf die Förde-
rungsbedingungen der Stelle des Klimaschutzmanagements auswirken würde.  

Ergänzend dazu wird die Verwaltung einen Vorschlag ausarbeiten, wie die Auslobung eines 
Klimaschutzpreises aussehen könnte. 

Das Ergebnis der Prüfung wird in der nächsten Sitzung dargestellt.  

 

Der Beschlussantrag der GRÜNEN-Fraktion wurde zurückgestellt und wird sodann in der nächs-
ten Sitzung (mit Ausnahme der Ziffer 3 “Einrichtung Amt für Klimaschutz”) zur Abstimmung 
gestellt. 

 

3. Solaroffensive im Landkreis Konstanz; 
Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion und der FDP-Fraktion 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Technische und Umweltausschuss nimmt die Vorarbeiten der Verwaltung positiv zur 
Kenntnis. 
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2. Die Kreisverwaltung wird die Kommunen, Vertreter der Landwirtschaft, Projektentwick-
ler und Energieversorger zu Veranstaltungen einladen, um in Zusammenarbeit mit den 
jeweiligen Verwaltungsgemeinschaften weitere potenzielle Flächen zu identifizieren. 

3. Die Kommunen werden in ihren Planungen zum Ausbau der Freiflächen-
Photovoltaikanlagen weiterhin durch die Kreisverwaltung im Rahmen der rechtlichen 
Möglichkeiten unterstützt. 

 
Hinweis: 

Die Verwaltung hatte ursprünglich empfohlen, von der Erstellung einer kreisweiten Potenzial-
flächenanalyse für den Ausbau von Freiflächen-Photovoltaikanlagen abzusehen. 

 

4. Behördenzentrum Radolfzell; 
Vergabe Photovoltaikanlage 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Auftrag für die Lieferung und Montage einer Photovoltaikanlage auf dem Dach des Be-
hördenzentrums Radolfzell wird an die Firma solarcomplex AG aus Singen als wirtschaft-
lichste Bieterin mit einer Auftragssumme von 178.248,62 EUR (brutto) vergeben. 

 

Hinweise: 

Kreisrat Prof. Dr. Luick nahm wegen Befangenheit weder an der Beratung noch an der Be-
schlussfassung teil. 

Kreisrätin Dr. Seitzl fragt, ob alle geplanten Maßnahmen in diesem Jahr auch umgesetzt wer-
den können. Der Vorsitzende bestätigt dies und sichert zu, den Mitgliedern des Ausschusses 
eine entsprechende Übersicht der bisher umgesetzten Maßnahmen mit der Bitte um vertrau-
liche Behandlung zukommen zu lassen. 

 

5. Hohentwiel-Gewerbeschule Singen - Energetische Sanierung (Bau B); 
Vergabe Fensterbauarbeiten 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Auftrag für das Gewerk Fensterbauarbeiten wird an die Firma Bacher GmbH aus Men-
gen mit dem wirtschaftlichsten Angebot in Höhe von 473.209,45 EUR vergeben. 

 

6. Machbarkeitsstudie Radschnellverbindung (RSV) Konstanz - Radolfzell - Singen 
   
 Beschluss mit Ergänzungen der GRÜNEN-Fraktion (einstimmig, 3 Enthaltungen): 

1. Die Ergebnisse der Machbarkeitsstudie werden zur Kenntnis genommen.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt die erforderlichen Schritte für die Realisierung der Rad-
schnellverbindung im Abschnitt Konstanz – Radolfzell anzustreben. Sie soll die von der 
Radschnellverbindung tangierten Kommunen weiterhin unterstützen und auf eine ge-
meinsame Willenserklärung („Letter of Intent“) hinwirken. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt zu prüfen, ob und wie die Weiterführung im Abschnitt 
Radolfzell-Singen in der Ausbaustufe „Radschnellverbindung reduziert“ erfolgen kann.  

4. Der TUA beauftragt die Verwaltung, mit dem Land Baden-Württemberg/ Regierungsprä-
sidium Freiburg über eine mögliche Baulast für den Abschnitt Konstanz bis Allensbach 
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sowie weitere Finanzierungsmöglichkeiten für die Abschnitte außerhalb der möglichen 
Baulast des Landes zu beraten, sofern die tangierten Anliegerkommunen ihrerseits den 
Willen zur Umsetzung der Radschnellverbindung bekunden. Die Fördermöglichkeiten für 
die Weiterführung im Standard „Radschnellverbindung reduziert“ des Abschnitts Ra-
dolfzell-Singen sind zu prüfen. 

 

7. K 6127 Sanierung der Ortsdurchfahrt Mühlhausen; 
Vereinbarung mit der Gemeinde 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Die Verwaltung wird beauftragt die Sanierung der Ortsdurchfahrt K 6127 in Mühlhausen 
als eine Gemeinschaftsmaßnahme mit der Gemeinde Mühlhausen-Ehingen durchzufüh-
ren. Die Gemeinde führt die Gemeinschaftsmaßnahme federführend durch.  

2. Die Verwaltung wird, vertreten durch Herrn Landrat Danner, ermächtigt die beigefügte 
Vereinbarung zu unterzeichnen. 

 

Hinweise: 

Dieser TOP wurde nach TOP 15 beraten. 

 

8. K 6120 Sanierung der Ortsdurchfahrt Volkertshausen; 
Vereinbarung mit der Gemeinde 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Die Verwaltung wird beauftragt die Sanierung der Ortsdurchfahrt K 6120 in                 
Volkertshausen als eine Gemeinschaftsmaßnahme mit der Gemeinde Volkertshausen 
durchzuführen. Die Gemeinde führt die Gemeinschaftsmaßnahme federführend durch. 

2. Die Verwaltung wird, vertreten durch Herrn Landrat Danner, ermächtigt die beigefügte 
Vereinbarung zu unterzeichnen. 

 

9. K 6129 Straßensanierung zwischen Stetten und Kreisgrenze (bei Leipferdingen) 
   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Auftrag für die Sanierungsarbeiten auf der K 6129 zwischen Stetten und Kreisgrenze 
wird an die Firma Joos aus Hartheim in Höhe von ca. 180.000 EUR vergeben. 

 

10. K 6165 Sanierung der Ortsdurchfahrt (OD) Stahringen; 
Auftragsvergabe 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Auftrag für die Sanierungsarbeiten auf der K 6165 in der OD Stahringen wird zum Ange-
botspreis von 414.679,92 EUR an die Firma Lopes Tiefbau aus 78224 Singen, vergeben. 

 

11. Fortschreibung des Bau- und Investitionsprogramms Straßen und Radwege, Sanierungs- und 
Ausbaumaßnahmen für den Haushalt 2022, Fahrzeug- und Gerätebeschaffung 

   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Das Bau- und Investitionsprogramm Straßen 2022 - 2025 wird gemäß Vorschlagsliste 
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beschlossen. 

2. Das Bau- und Investitionsprogramm Radwege 2022 - 2025 wird gemäß Vorschlagsliste 
beschlossen. 

3. Den geplanten Deckenerneuerungen 2022 - 2025 wird gemäß Vorschlagsliste zuge-
stimmt. 

4. Der vorgesehenen Fahrzeug- und Gerätebeschaffung 2022 - 2025 wird gemäß Vor-
schlagslistezugestimmt. 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, die in der Anlage 1 bis 4 aufgeführten Bau- und Investi-
tionsmaßnahmen (Straßen, Radwege, Deckenerneuerungen, Fahrzeug- und Gerätebe-
schaffung) im Entwurf des Kreishaushalts 2022 zu veranschlagen. 

6. Die unter Ziffer 5 veranschlagten Beträge stehen unter dem Vorbehalt der Genehmigung 
im Rahmen der Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 2022. 

 

Hinweis: 

Der Beschlussvorschlag wurde auf Anregung von Kreisrat Volk um Ziffer 6 ergänzt.   

 

12. WLAN an den Standorten Benediktinerplatz 1, Konstanz und Behördenzentrum Radolfzell, 
Otto-Blesch-Str. 49 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Beauftragung von Komm.ONE mit der Lieferung der Hardware zu den genannten 
Konditionen (rd. 300.000 EUR zu- /abzüglich Preisschwankungen) im Rahmen eines In-
house-Geschäfts wird zugestimmt. 

2. Die erforderlichen Dienstleistungen für Montage und Inbetriebnahme werden im Ver-
handlungsverfahren ausgeschrieben. 

 

13. Gewährung eines einmaligen Zuschusses in Höhe von 10.000 EUR an den Kreisfeuerwehr-
verband Konstanz e.V.; 
Zuschusszusage für das Haushaltsjahr 2023 

   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

1. Dem Kreisfeuerwehrverband Konstanz e.V. wird anlässlich seines 50-jährigen Bestehens 
und für die Durchführung der Delegiertenversammlung des Landesfeuerwehrverbandes 
Baden-Württemberg im Jahr 2023 ein einmaliger Zuschuss in Höhe von 10.000 EUR ge-
währt.  

2. Die Kreisverwaltung wird beauftragt, den Zuschuss in Höhe von 10.000 EUR in den Ent-
wurf des Haushalts 2023 einzuplanen. 

  

14. Erarbeitung einer Biodiversitätsstrategie für den Landkreis Konstanz; 
Antrag der Kreistagsfraktion Bündnis90/DIE GRÜNEN 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Herr Gärtner berichtet. 
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Kreisrätin Frank bedankt sich im Namen der GRÜNEN-Fraktion für die Umsetzung und regt an, 
im weiteren Verlauf auch eine Veranstaltung mit praktizierenden Landwirten im Landkreis 
Konstanz durchzuführen. Es wird gebeten, regelmäßig darüber zu berichten. 

Der Vorsitzende sichert dies zu. 

 

15. K 6172 Dettingen-Dingelsdorf; 
Verkehrsgutachten zur Bedeutung der Kreisstraßenfunktion 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Hinweise: 

Dieser TOP wurde nach TOP 6 beraten. 

 

16. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

16.1. Viertelstundentakt Seehas; 
keine Takterweiterung durch das Land 

   
 Der Vorsitzende erinnert daran, dass mit dem Land vor der Landtagswahl 2021 über einen 

zusätzlichen Zug auf der seehas-Strecke verhandelt wurde. Nach wiederholtem Nachfragen 
hat das Ministerium durch Herrn Abteilungsleiter Hickmann nun unerwartet mitgeteilt, dass 
vorrangig aus finanziellen Gründen eine Takterweiterung auf den seehas-Strecke nicht reali-
siert werden kann. 

Kreisrat Dr. Geiger äußert seine Enttäuschung über diesen Verlauf.  

 

16.2. Ausbau der Gäubahn; 
Sachstand 

   
 Der Vorsitzende teilt mit, dass er auf sein Schreiben und die angekündigte Resolution des 

Kreistags zum Ausbau der Gäubahn (insbesondere Bahnhof Singen), die voraussichtlich im Juli 
noch persönlich übergeben wird, bereits eine Reaktion von Herrn Ministerialdirektor Frieß 
erhalten hat.  

Das Antwortschreiben ist sehr allgemein gehalten. Es wird lediglich die Wirtschaftlichkeit des 
Ausbauvorhabens durch die neue Berechnung bestätigt. Der Vorsitzende wird Ministerialdi-
rektor Frieß demnächst persönlich treffen und mit ihm allfällige Verkehrs- und Eisenbahnthe-
men besprechen. 

 

16.3. Neuausschreibung der Schienenstrecke Singen - Schaffhausen (Netz 19) durch das Ver-
kehrsministerium; 
Anfrage Kreisrat Dr. Klinger 

   
 Kreisrat Dr. Klinger fragt, wann der Kreistag in die Abstimmung über die Qualitätskriterien der 

Ausschreibung eingebunden wird. Die Interessenbekundung sollte am 25. Juni 2021 abge-
schlossen sein und die Verhandlungen werden im Herbst 2021 stattfinden. Es bleibt nicht 
mehr viel Zeit. 

Der Vorsitzende sichert zu, dies zu klären. 
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16.4. ÖPNV-Offensive Agglo-S-Bahn Konstanz/Kreuzlingen; 
Anfrage Kreisrätin Rückelein 

   
 Kreisrätin Röckelein fragt nach dem aktuellen Stand der ÖPNV-Offensive Agglo-S-Bahn, über 

die zuletzt Ende 2020 beraten bzw. die zuletzt auch vertagt wurde.  

Der Vorsitzende sichert zu, dies nochmals intern mitzunehmen. 

 

16.5. Sachstand Machbarkeitsstudien Biberbahn (Radolfzell - Mengen) und Etzwilen - Singen; 
Anfrage Kreisrat Dr. Geiger 

   
 Kreisrat Dr. Geiger fragt nach dem aktuellen Sachstand der Machbarkeitsstudien. 

Der Vorsitzende teilt mit, dass dazu am heutigen Tag von Herrn Bürgermeister Zwick eine 
Nachricht über den Förderbescheid einging. Es wird eine großflächige Förderung geben. Der 
Landkreis wird sich mit der Stadt Meßkirch noch auf einen entsprechenden Betrag einigen. 
Sobald alle offenen Punkte geklärt sind, erfolgt in den Gremien die weitere Beratung. 

 

17. Aufgaben des Betriebsausschusses "Abfallwirtschaftsbetrieb Landkreis Konstanz" 
  

17.1. Änderungen Abfallwirtschaftssatzung Landkreis Konstanz 
   
 Empfehlungsbeschluss an den Kreistag (einstimmig): 

Der Änderung der Satzung über die Vermeidung, Verwertung und Beseitigung von Abfällen 
(Abfallwirtschaftssatzung) des Landkreises Konstanz wird gemäß ANLAGE zur Sitzungsvorla-
ge zugestimmt. 

  

17.2. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
   
 Auf Nachfrage des Vorsitzenden erfolgt keine Wortmeldung. 
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